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... muss eine bedeutsame ver-
kehrliche Entlastungswirkung
für die Stadt haben.

... soll Landschaft und 
Umwelt schonen.

... rechtfertigt notwendige 
Eingriffe in die Ökologie
(Landschaft und See).

... muss einen städtebaulichen
Mehrwert erzielen, d.h. durch
gewonnene Bauflächen müs-
sen Planungsgewinne für die
Finanzierung erreichbar sein.

... kann den städtischen Haus-
halt durchaus stark belasten
und eventuell Kreditauf-
nahmen erforderlich machen.

... soll merklich zur Lärm- 
und Schadstoffentlastung der
Stadt beitragen.

... muss möglichst schnell
realisierbar sein (ca. 5 Jahre).

... darf die Stadt in der Bauzeit
nur wenig belasten.

... muss eine zukunftsfähige
Lösung sein, die auf künftige
Entwicklungen flexibel rea-
giert.

... muss dem Grundsatz der
Nachhaltigkeit (ökologisch /
energiesparend / sozial) ent-
sprechen.
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Straßenprojekt BahnprojektIch bin der Meinung,
die Maßnahme ...

Bemerkungen
(für weitere Bemerkungen bitte 
Rückseite benützen)
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Ausfüllhinweise: Sagen Sie Ihre Meinung und 
kreuzen Sie an: von „sehr wichtig” (1) bis „nicht wichtig” (6).
Bitte jeweils für das Straßenprojekt und das Bahnprojekt.

Stadt Starnberg 
Vogelanger 2
82319 Starnberg
persönlich abgeben, per Post oder
Fax: (08151) 772-301

Hinweis: Der Fragebogen steht auch im Internet bereit.
Sie können ihn dort ausfüllen und uns schicken.

FragebogenBürgerbefragung
T h e m a  Ve r k e h r s e n t w i c k l u n g

Bitte ankreuzen:

Ich wohne in Starnberg:

... im Ortsteil:

Die Stadt sagt Danke!

Zentrum Nord Süd West

Hadorf Hanfeld Landstetten Leutstetten

Percha Perchting Söcking Wangen
Bitte zurück bis zum 15.11.2002 an:

Beiblatt    Stadtgespräch


